
konnt-Nachrichten aus der 
allen Heiutaisn 

Yreuketn 
provink Brandenburg. 

Berl i n. Der Centralverein siir 
Irbeitgnachweig beschloß, zuziehenden 
Arbeitern die Einschreibung in die 
Arbeitönachweisatnter so lange zu ver- 
sagen, bis die Nachfrage durch das 
Angebot Berliner Arbeitelofer gedeckt 
sei-—Frau Rosalie Hernach Wittwe 
des Begründers den Weithauses Rudolf 
Her-Vom hat nach Regelung der durch 
den Tod ihres Natteu entstandenen ge- 
schäftlichen nnd sonstigen Verhältnisse 
der Armen Berliner gedacht, indem sie 
Oberbürgermeister Zelle die Summe 
von 50,000 Mark mit dem Ersuchen 
überreichte, diese anzunehmen und nach 
vollsiandia freiem Ermessen des Magi- 
strate ihrer Bestimmng zuzuführen 

E.berswalde. Der in Marokto 
von Eingeborenen erschoffene nnd be- 
raubte deutsche Ztaateangehorige Franz 
Neumann war ein Bruder des Pasiores 
an der hiesigen St. Maria Magdalena- 
Kirche, Max riieumanm Tertsrmordete 
hatte ein Alter von 38 Jahren erreicht; 
seit 18 Jahren war er in Marokko 
ansäsfig. 

Port-dann Hier tauchte neulich 
Nachmittags eine Fata Morgana auf 
und blieb etwa sunf Minuten lang 
sichtbar. sturz nach dein Aufharen den 
Regens zeigten fich ain uordastlichen 
Himmel in einer hellen Wolke platzlich 
in voller Farbennuedergabe und schar- 
fen Umrissen drei Thurme, iiber Haue- 
dttchern etuporragend Eis waren die 
Thurme von Epandau, die sich in der 
Luftspiegelung zeigten und dann lang- 
sam verblasrtern lud sie nach Verlauf 
von fünf Minuten ganz verschwunden 
waren. 

i 

Provtnk Damit-vers 
BlumenthaL Tie hiesige Bre- 

tner Wolliiimntcrei hat sich wegen deo 
augenblicklich vorherrschenden stauen 
Geschäftsganges genathigt gesehen, die 
Arbeitszeit vorläufig ans vier Tage in 
der Woche zu bricht-unten 

Gree t s i el. Große Erregung 
herrscht unter den »kleinen« Leuten 
hier dariiber, daß die Teichweide, 
welche seit nndenilichen Zeiten von 
den Schafbesitiern unentgeltlich benutzt 
wurde, nunmehr in der öffentlichen 
Verpachtung uber two Mark hinauf- 
getrieben wurde. 

ameln. Jn Folge andauernder 
Differenzen mit dem Magistrat hat die 
hiesige sreiwillige Feuerwehr mit Ein- 
stimmigleit ihre Auslosung beschlossen- 

Vrovink gessen-Unkrau. 
Franifurt. Eine Hausfrau im 

Alter von 40 Jahren, Bertha Epp- 
stein, die ihr Dienstmädchen mit einem 
heißen Biigeleisen und einem Blech- 
teller geschlagen hat, wurde dafür zu 
100 Mark Geldstrafe verurtheilt- 

Wiedbaden Jn der Wahl der 
Vertreter zur lsseneralversammlung der 

,. gemeinsamen Lrteirantentasse siegte 
die sozialistische Arbeiterliste mit gro- 
szer Mehrheit. 

Wa b e rn. Zwei junge Biirschchen, 
15 und li) Jahre alt, sind nachtlicher 
Weile aus einein Zimmer in der drit- 
ten Etage der hiesigen Er·;iehunge« 
anstalt entsprungen. Ein Schunmann 
in Cassel, welcher die Andreißer vor 
dem Holliittdischen Thore traf, ver-has- 
tete den einen, während es dem anderen 
gelang, zu entfliehen. 

Ziege-im Ums-gezw- --—« 

Stettin. Unter Mitwirkung dcr 
Hauptglijuluger der Ztettiner Maschi- 
nenbauanstalt und Echiffebauwersti 
Aktiengesellschaft, vormals Moller 
und Holderg, hat sich ein Fionsortium 
gebildet zur llebernahme der Werst· 

H e ri n g d d o r f. Die Aktiengesell- 
schaft »Secbad Heringedorf« hat be- 
schlossen, eine große elettrische Anlage 
hier zu errichten. 

S- t ot p. Scharfrichter Reindel ent- 
haupete hier den Doppelraubmärder 
Dachdecker Behntr. 

pro-ging pas-tu 
Posetu An Stelle des 2. Leib- 
usarensRegimente »itaiserin Fried- 

rich,« welches am l. April 1895 nach 
Westpreußen kommt, soll das 5. Rinas- 
sier-Negiment, das vor einigen Jah- 
ren an dae 17. Arnieekorpe abgegeben 
wurde, zum 5. Armeetorpv zurück- und 
hierher verlegt werden. 

Ostrotv o. Hier wurde Wojciech 
Nowicki, der Mörder der Szotta’schen 
Eheleute, aus dem Gefangnißhose hin- 
gerichtet. Der an dem Verbrechen be- 
theiligte Vater des Morders ist begna- 
digt werden. 

pruni-U Ostpreusjem 
« Is- 

Avlll gvuckg. Jm ulultuuoc ts- 
die Maufeplage ungewohnlich groß. 
Nicht nur die Erntevomjthc in den 
Scheunen find von den Nagernstntk 
mitgenommen worden, auch die jungen 
Saaten fallen ihrer Freleusl zum 
Opfer-—Professor Jnye in stachen 
hat jetzt auch ein Gutachten nbcr die 
Nutzbarmachung der Wusserttafte des 
Inafurllchen Schifffahrtslanalo erstat- 
tet. Tal-nach konnten bei demselben 
13,020 Nutzpfekdekrafte mit einem ltas 
pitalwektlp von 26,000,»»0 Mart ge- 
wannen werden. Die Anlngelosten sind 
auf 3,000,000 Mart veranschlagt Es 
wird freilich schwer halten, die zu et- 

zielenden Kräfte naht-ringend zu ver- 

werthen- 
Brannibec Tie Belihersmu 

Luile Arndt aus ahlwalde, dle wegen 
Gottennmdet zum Tode verurtheilt 
worden war, ist vom Kaiser zu lebens- 
länslichem« nchthnue beanadigt worden. 

Provinz westpreusiew 
Labiuu. Jn einer ihrer letzten 

Sitzungen hat die- Stadtverordneten- 
Versammlung außer der Besteuerung 
des Vieren der Lustbarieiiem Equipas 
gen und Jagdscheine eine Besteuerung 
der dilatnere und sonstigen Musik- 
instrumente, allerdin g nur mit gerin- 
ger Majorität, zur Auffbringun der eh- 
lenden Kommunalauegaben be chlos en. 

Pelplin. Zwei hiesigen Lehrer-n 
sind fiir erfolgreichen Unterricht im 
Deutschen von der Königlichen Regie- 
rung je 60 Mart guerkannt worden. 
Von diesem erfolgreichen Unterricht 
im Deutschen ist leider außerhalb der 
Schulstube wenig zu merken; denn ei« 

gehört tu den größten Seltenheiten, 
hier auf der Straße Kinder deutsch 
sprechen zu hören. 

Yheinproviny 
B o nn. In dem Nachlaß eines hier 

verstorbenen, allgemein ule dürftig be- 
trachteten Handwerkers fand man ein 
Partei mit der Ausfchrift »Gift« und 
mit mehreren Todtenlöpsen bemalt. 
Bei niiherem Zusehen stellte sich 
heraus, daß dasselbe mehrere 1000 
Mark in Papiergeld enthielt. 

Diisseldorf. Hier wurden ein 
Eifenbahnselretiir und ein Tischler in 
Untersuchungehaft genommen, welche 
verdächtig sind, durch llnterfchleise die 
Eisenbahnverwnltung um etwa 18,000 
Mark geschädigt zu haben. 

Meinen. Der Anstreicher Schaas 
band neulich Abends seine beiden stin- 
der zusammen, übergoß sie utit Petru- 
leunr und zitndete sie an; die Beiden 
verbrannten vollständig. Schaas ist 
vermuthlich geistesgestort 

Provinz graut feu. 
E ilenbnrg. Hier kam es dieser 

Tage zu einer förmlichen Schlacht zwi- 
schen Einwohnern und Zigeunern. Es 
gab verschiedene Verwundungcn. Nach 
vollbrachten Thaten machten sich die 
Zigeuner aus dem Staube. 

Halle. llnliingft geriethen hier 
gastirende chittefische Schauspieler in 
ihrem Quartier in einen Streit, der« 
in eine Priigelei ausartete, wobei ev 

namentlich dem Direktor und Impu- 
sario schlimtn erging. Die Polizei 
nahm die zwei Foaupttrakehler fest und 
fiihrte sie zur Polizeiioache, die ganzes 
übrige betopftelslefellfchaft lief hinter- 
drein. Mit vieler Miihe gelang es 
dem Polizei-Oberinspettor, die lar- 
mende Gesellschaft zu beruhigen und 
ihr das Versprechen abzunehmen, daß 
sie sich ruhig verhalten wolle. Daran 
wurde die Gesellschaft entlassen. 

Provinz Fichte-sind 
Vunzlau Der von Touriften so 

vielfach besuchte tiiröditzberg wird eine 
direkte Bahnverbindnng mit unserer 
Stadt erhalten. Die schon lange pro- 
jelttrte Strecke Bunzlau-Hocketiau soll 
nicht, wie frtiher geplant, in etwa halb- 
stiindiger Entfernung, sondern direkt 
an dem Berge vorüber-geführt werden 
Der Besitzer des letzteren und seiner 
prachtvollen Burgwine, Nraf Henelel 
von 4 onneromarck, hat hier,u seine 
Einwilligung gegeben, dergleichen den 
erforderlichen Platz siir eine Haltestelle 
unentgeltlich angewiesen. 

Gorl i t-. In Thielitz hatte der 
Dominialtutscher feine im Alter von 

einhalb, zwei und fiinf Jahren stehen- 
den Fiinder allein in der Wohnung 
zurückgelassen Die Minder spielten 
mit der brennenden rampez diese fiel 
um und entziindete Späne und Kleider 
am Ofen in dem sich entwickelnden 
Rauche sind das iin te und d 
TtT er tiett, dao zweijahrige wurde 
zwar bewußtlos aufgefunden, konnte 
aber gerettet werden. 
Arm-ins schleimig-Dotation 

Ne uhauo. Duft in Austern tveifie 
Perlen gefunden werden, kommt oft- 
mals vor; dieselben haben indestteinen 
bedeutenden Werth. Vor einigen Tagen 
hat nun ein Herr in tsiroden zwei detn 
Anscheine nach sehr werthvolle schwarze 
Perlen in einer Auster gefunden. Dem 
glücklichen Besitzer soll bereite ein sehr 
namhafter Preis dafiir geboten sein, 
doch lehnt er jede Veräußerung ab. 

Pinneberg Jn der zliiihe von 

hier wurde der Arbeiter Mutter durch 
den Landmann Striebet ano tiaschau 
erschaffen. Der Schuß galt dem neben 
Müller gehenden Zahntechniter Grot- 
kopp aus Pinneberg, der s ich geweigert 
hatte, fiir Striebel eine Viergfchaft zu 
übernehmen 

Zllrovink Westfalew 
Hamm. Der Hauptgewinn der 

großen Weseler lsieldlotterie ist zwei 
hiesigen jugendlichen, in der Draht- 
industrie beschäftigten Arbeitern zuge- 
fallen. Zchnn Tags dumm erschien 
ein Agent and Berlin, der den Leuten 
erst 60,000 Mark, also nur zwei Drit- 
tel des 90,Wn Mart betragenan Ge- 
winnes bot. Schließlich hat jeder Ge- 
winner its-Juli Mark bekommen. 

Porta Westsalita Tie Arbei- 
ten am Denlntal schreiten rnstig vor- 
wärts. Die Pfeilee des diuppelbaues 
find bereits fertig. lssegenwcirtig stellt 
man das Geriist siir den anppelban 
selbst her. Wenn leine nnvorherge- 
sehenen Hindernisse eintreten, wird die 
Einweihung des Denkniald itn kom- 
menden Jahre erfolgen lonnen. 

Schwerten. Deo immerhin sel- 
tene Ereigniß, daß zwei Familien, die 
in einem Hause wohnen, zugleich das 
Fest der silbernen Hochzeit begehen, 
hat sich hierielbst zagen-agen. Es sind 
dies die Eheleute Wilhelm nnd Lisette 
Wortmann, sowie die Eheleute Fritz 
nnd Linn Brenne. Die beiden Fami- 
lien sind en beseenndet und wohnen 
bereite 22 Jahre in einem Hause 
des hiesigen Doetmunder Waisenvettes. 
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Bisse-— 
Dre sd en. Das hiesige Schaffen- 

gericht hat vor einiger Zeit etwa 50 
hiesige Sozialdemokraten, darunter die 
Landtagsabgeordneten lsleyer und ita- 
ben, wegen des verbotenen Massen- 
innsuges ern 1. Mai zu je 150 Mark 
Geldstrafe beziehungsweise vier Wochen 
Hast verin«tl,eilt. Die Genossen legten 
Berufung ein. Die Straskammer 
sprach els der Theilnehmer srei, bestä- 
tigte jedoch bei den anderen die vom 

Schossengericht erkannte Strafe. 
Bischosstverda Gegen die 

Fleisrhertneister Lehmann sen. und 
sun. ist wegen Mangels an Beweisen 
das gegen dieselben eingeleitete Unter- 
suclnmgsversahren eingestellt worden; 
die erwachsenen liosten tragt der Staat. 
Bekanntlich erkrankten im Sontnter 
dieses Jahres nach dem Genusse von 
Wursttvaaren ntehr denn 100 Perso- 
nen, die aber alle wieder genasen. In 
das Dunkel dieser Angelegenheit, die 
hente noch sehr die Gemüther erregt, 
ist somit kein Licht gekommen. 

Cl)entnitz. Die hiesige große 
Schloßbrauerei hat die Arbeitszeit 
ihrer Arbeiter um zwei Stunden täg- 
lich, bei gleichem Lohn, verkürzt. Die 
»Feldschlosichenbrauerei«l iesz eine kleine 
Lohnerhohung eintreten. Von der 
Arbeiterschaft wird dieses unverlangte 
Entgegenkontnten der beiden Braue- 
reien aus den Sieg der Tresdener 
Arbeiterschaft iiber die »Waldschli)"snhen- 
brauerei" und aus den Eindruck mehr- 
sacher Braugehilsen - Versammlungen 
zuriietgeslihrt, die in letzter Zeit hier 
stattfanden. 

L e i p z i g. Der Berleunider Paulus 
Meyer, dessen Behauptung, er wäre 
Zeuge eines sjiitualmordes seitens 
Juden gewesen, ilsrerzeit ungeheures 
Aussehen machte, ist vom zuständigen 
Gerichte dahier zu 20 Monaten iste- 
sangniß verurtheilt worden. 

Zittain Dieser Tage ist indem 
benachbarten Friedersdorf die Woll- 
kanuneret von Rosenkranz niederge- 
brannt. Die Tochter, die lsiattinund 
eine altcre Verwandte des selbst schwer 
verletzten Besitzers verbrannten. Man 
vermuthet, das; das Feuer in Folge von 

Zelbstentziindnng anstand Der Be- 
sitzer hatte nicht versichert. 

Jsüringisthe Hinten. 
Al t en burg. Eine Vertriechfelung 

zweier Leichen ist hier vorgekommen. 
Ein Schlosser M. tvar im hiesigen 
strankenhaus gestorben und feine Be- 
erdigung sollte stattfinden. t-eidtra- 
gende und der Geistliche waren auf 
dein Friedhof bereits anwesend, als in 
der Leichenhalle die Angehorigen M.’s 
diesen noch einmal zu schen wunfchteii. 
Der Deckel des Sargeö wurde darauf- 
hin noch einmal geöffnet und ed fand 
fich, daß nicht M. ini Sorge lag, son- 
dern eine andere Leiche, die aber mit 
den Sterbekleidern von M. bekleidet 
war. Es blieb nichts anderes iibrig, 
als daß der tteichenwagen zuni Kranken- 
hause zuriickfuhr, damit der Umtausrh 
der verwechselten Leichen vorgenommen 
werden konnte. Bis die richtige Leiche 
auf dein Friedhof wieder eintraf, ver- 

ging iiber eine Stunde. 
Gera. Der neue große Zehlachthof 

wird im nächsten Jahre eroffnet wer- 
den. Der Schlachtzwang soll durch 
Ortastatut eingefiihrt werden. 

Poßneck. Die Betheiligungan 
der letzten isteineinderathswahl war 
eine so rege wie tauni je zuvor: von 
669 wohlberechtigten Bürgern haben 
WHMWWÆ 
standidaten der Sozialdemokraten sind 
durchgefallen, indem sie mit 100 
Etiinitien gegen die Gegner zurückblie- 
ben, nnd haben so die J.tlaforitiit, die 
sie im Geineinderath liesasicm wieder 
verloren. 

Freie Fraun 
H a iii burg. Der Verein fiirHand- 

liiiigstoiiiniis non ins-it in Hamburg, 
dessen Hauptzweck die kosteiifreie Stel- 
lenoerinittelnng fiir seine jetzt «tt;,000 
zählenden Mitglieder ist, hat neulich 
die bo,000ste Stelle besetzt.——.ltiirzlich 
Nachts ist bei dein Brande eines Fach- 
werthansee ein ttiiid uiiigelonimenz 
secho Erwachsene sind beim Einsturz 
deo Hauses in Folge von Betäubung 
oder durch Hinabspringen schwer ver- 

letzt worden-Nach einer Anlage des 
hamburgischen Ztaatsbndgets fiir 1895 
belaufen die Kosten des ZollanschluF 
fes Hainburgs sich insgesaniint auf 
122,0:32,l48 Mart 39 Pfennige. 

B r e m e n. Mit dem Tiphthericheils 
serum hat man hier die allergttnftigsten 
Erfahrungen gemacht. Bei tu Fällen 
lein einziger Todesfall, wiihrend noch 
im August und September auf 36 Er- 
kraiilungen s Todesfalle kamen, als 
das Mittel noch nicht angewandt wer- 
den konnte. 

Ocdenburg. 
Z ji s e l. Tcr Zchmicchneiflcr 

Scheel in Bujcudorf hatte turzlich das 
Unglück, daß ihm vci der Arbeit ein 
Ztnck glühende-d Eisen in’o Auge flog 
und dasselbe denn-tm verbraan daß 
ed ausgenounncn werden mußte, um 
die Sehkraft des anderen Auges zu 
erhalten. 

Yraunssyweiw 
Blankcnburg a. H. Hier ek- 

fchoß sich der Musterier Friedrich von 
der to. Kompagnie des W. braun- 
fchweigischen Jusantcrie Regimenm 
Hierbei zeigte sich wieder die furcht- 
vare Dukchichlagokmft unserer neuen 

Geschosse. Die Kugel ging dem 
Mann durch den stopf, durchichlug die 
Wand und im Dache noch einige Zie- 
gelfteinr. 
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Rechten-ins 
Ne u str e l i tz. Der Fleischermeister 

Koschützki ermordete den Fleischer- 
meist-r Schuppenhauer, dessen Geschäft 
er vor Jahresfrist übernommen hatte, 
mittelst eines Selsliichtermefsers, indem 
er ihm das Herz durchbohrte. Der Tod 
trat sosort ein. Der Mörder ist ver- 

haftet. 
Rastatt Der Bürgermeister Kohle 

in Brüel ist wegen Beruntreuung der 
Wittwenkasse verhaftet worden. Die 
Unterschlagungen sind sehr bedeutend. 

Croszljerzogthnm ziehet-. 
Darm stadt. Für die Erbauung 

einer hoheren Tochterschule war ein 
Wettbewerb ausgeschriebcn worden. 
Nicht weniger als ins- Pläne nnd Ent- 
würfe sind eingegangen. Die Preis- 
richter haben zwei Entwiirfe als gleich- 

werthig betrachtet, von der Ertheilung 
eines ersten und zweiten Preises abge- 
sehen und die für beide Preise bestimmt 
geweseuc Summe diesen beiden Ent- 
würfen zu gleichen Theilen zugespro- 

chen. Der zlieubau wird im nächsten 
Jahre beginnen und soll so gefordert 
werden, daf; die Schule itu Herbst 
1896 eröffnet werden kann. 

Ei ttt S h e i ni. Neulich transportir- 
"ten drei Leute ein Faß in den Retter 
und brachen hier in Folge des dein 
neuen Wein entströmenden Stickstoffes 

ibewusitlos zusammen. Da der Weg 
i nach detu Keller durch das Faß versperrt 
Zwar, kostete es viele Mühe, bto die 
JLeute an die Luft geschafft wurden. 
«Hier wurden sie mit vieler Mühe ink« 
s Leben zurnckgerufem 
s Guntergbluun Im Laufe die- 
ises Jahres wurden hier im Ganzen 
4l,8« zijiause und 3478 Fiornhamster 
mit einent icostcnaufwande von 703 
Mark im Pfennige abgeliefert. 

Mai n z. Die Hauptversammlung 
sdes Mainzer scarnevalsvereins tagte 
»fiingst in der Ztadthalle Nach ders 
svorgelegten Abrechnung betragen die 
z Einnahmen des searnevals 1894 52,00.-3 
’Mark, die Ausgaben 51,48() Mark. 
In Folge der llngnnst der Zeitverhiilt- 
nisse waren die Einnahmen weitauek 
die geringsten seit dem Jahre1884,E 

sgleichwohl eriliirte sich die .Hattptver-; 
ssammluug gegen eine Einschränkungj 
Idee gewohnten Programms der Fast- 
s nachtesreuden 

i Bauen-. 
München. Prinz Alphons von: 

Bayern ist Radfahrer geworden unds 
hat hier die polizeiliche Falirradnuiwj 
mer 5712 erhalten-Die Passanteiii 
der Wittelsbaclierstraße iiiaien tiirzlichi 
Nachmittags nicht wenig iiberrascht,·z als plötzlich ein von mehreren Freunden 
begleiteter junger Mann sich seinerli zileider bis auf die Hose und das 
Henid entledigte, einen Sprung in die ? 

Jsar machte und dieselbe durch- 
schivainui. Das Unternehmen ioar die 
Folge einer Wette iiii Betrage von Zu 
Mark, die einein Wohlthätigkeitds 
verein zufließen- Der Vorfall hatte 
eine große Anzahl Menschen ange- 
zogen, da man Anfangs glaubte, iiian 
habe ed mit einein Selbstniordtaiidida- 

« 

ten zu thun. 
Aschaffenburg Ter dumnieJ 

,,Spaß," einer «1.’«,eison ivelche gerade; 
ausgestanden ift, deii Stuhl wegzu- 
ziehen, hat in einein Vereinelokal 
einen recht tranrigen Ausgang genom- « 

men. T ei Betreffende fiel nämlich so Z 
unglücklich iiii die Ofeiikante, daß erJ 

ei,i·i-e,«k-l«au«eiide-lumuruiidedavoutrugs 
irriikciilidfeii Dieser Tage 

iourde der Mlliieiiiiiiliaiiei Nikolaus 
Pirll von Uiiteiiiieiitenhofen und seine 
Ehefiiiii iieihafieh sie sind verdächtig, 
iinr 12 Jahren die erste Eliefrau dedi, 
Elirtl vergifiet ;ii haben; diese ivurdei 
iiiiliiiigsi diiiili die Untersuchungs-Kloan 
mission erliiiii:ii«t. ; 

Stronach In letzter Zeit-wurden 
iiielirinalo aii verschiedenen Orten der 
Gegend Eidiiosie vei«fpiirt, iiiid bei 
stionach hiit iiili iild ieolge hiervon eine 
großer-c Erdeiiifiiiliiiiii gez eigt. 

Straubing Jiii niederbiiheris 
schen Landriith iiiiiide randruth Kern-I 
bichl von Pilgraiiieberg iiiit 26 Stim- 
iiien in den ersieii xsliiefchiisz gewählt. ; 

Da jedoch liloo gis Herren eiiischliesz-T 
lich des Herrn steriiliiilil iiii Landrath 
sind, so hat sich dieser selliit gewählt! 

lez. Aue Liiiiiisi des jiingst bei 
tsiiiißach abgehalieiieii Haberfeldtrep 
beno hat die ioiiigliihe .)i’eiiiiiiing ange- 
ordnet, daß eine Iiiichtiiiiiiiie in jenenf L rtschasten, in deiiiii f liini einmal ein ; 

Halserkelotreiben itiiitiniid, einzuniy- 
ren sei. Co tritit dies ini Bezirke Tiilz« 
bei den Neineindsn Zinliientinn und- 
Naisiaclj zu nnd unis; nun in diesen 
Orten auf drei Linn-nie eine acht i 
Mann starke LzTiiilie von tiiiiclits 10 s 

llln bieFriils -l llln iiiifiieiiellt werden. I 
Würzburg Jn einein Klassen- 

nininer der liiesigen klieiiliiliule zielte 
stingst vor Beginn des linteiiiilitd deri 
lttjiilsrige Biniewsnlni Zineitel and i 

llnteisdiirrbach auf einen seiner Mit-l 
sclniler mit einer geladenen Robert-i 
pistole. Ein dritter Knabe-, der Ober- I 
tondukteurssolm Vllininn ji«-rang abweh- z 
send zwischen die Beiden Ein demsel- E 

tien Augenblick ging der chnisi los und ; 
die Kugel drang dein elliniin iiber dein ; 
Auge tief in die Stim. Der siinververi 
letzte Knabe wurde in eine nahePrivat- E 
klinik gebracht. 

su- dkr zkljriupfaip 
Zp e er. Der pfirlziscbe Landrath i» 

lelinte die Aufbesserung der Mindest- i 
gelialte der Volkefchullelircr auf 830 
beziehungsweise 900 Mart einstimmig 
ab;I ek» verlangte Abänderung des Do- 
tattowsehce over vollständige Ver- 
staatltchunq des Volksschuliveseiis. 
-- 
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Lu d tu i g shafen. EinerAnregnng « 

des Ministeriums folgend, beschloß der 
Landrath die Errichtung einer ftiidti- 
schen Arbeitsnachweisftelle, um der 
Ausbentung der Arbeitslosen durch 
Stellenvermittler entgegenzuarbeiten 
Die Arbeitsvermittlnng geschieht voll- 
ständig lostenfrei uttd erstreckt sich auf 
männliche Arbeiter und weibliche 

» 

Dienstboten. 
Oggerdheitm Hier erstach der 

Arbeiter lHanuneltnann im Streit fei- 
nen bisherigen Freund, den erst vor 

kurzer Zeit angestellten Vahnbedienste- 
ten Peter Steger. Hannnelmann war 

wiithend auf Sieger, weil letzterer in 
Folge seiner guten Zeugnisfe bei der 
Anstellung ihm vvrgmgen worden war. 

Zsärttemberg. 
S t n t t g ar t. Die vielntnftrittenen 

Kaftanienbauine vor dein Koniginbau 
werden doch stehen bleiben. Wie jetzt 
nämlich tnitgetheilt wird, ist es der 
lebte Wunsch und Wille der Königin 
Olga gewesen, dasi die bekannte Baum- 
reihe vor dem Neubau ans dem Schloß- 
platz erhalten bleibe. Tie Nichte und 
Erbtn der l"lonigitt, Herzogin Wera, 
soll fiir die Erfüllung dieses letzten 
Wunsches einstehen. 

Aalen. Die Altersgenoffen des 
neuen russifchen Kaisers in hiesiger 
Stadt sandten demselben ein Glück- 
tvunschtelegramm und erhielten als 
Antwort: ,,Jtl).danke Ihnen fiir die 
wohlgemeinten Wünsche. Nikolans." 
Hoffentlich macht der Zar bald in 
Aalen Besuch! 

Braekenheim Ein hiesiger 
Schuhmacher kaufte letzthin einen hal- ; 
ben Eimer »-.1(’achlefe" vontdiedsährigen 
»Neuen" nnt ein Paar ZugstiefeL Der 
Wein wird auch darnach sein. 

Bun l h o s en. Dieser Tage wurde 
der 25jiihrige Bauerttsohn Stuebe plötz- 
lich tobstichtig. In feinem Tobfntlsts- 
ansalle tödtete er seinen Vater, indem- 
er ihm durch Eiibelhiebe den Schädel 
spaltete nnd verletzte feine Mutter 
schtrer. Darauf stürzte er auf dieZ 
Straße, tddtcte hier einen Greis uith 
verletzte drei andere Personen, bis er 

endlich iihertviiltigt und gefesselt wer- 
den konnte. 

Friedrichghafen Anlaßlichder’ 
Erweiterung des Wasserkeitungesnetzetsl fiir den Votoit Hosen wurde bei den-» 
Grabaibeiten eine Reihe aleinannisrher 
tsiräber bloszgelegt s 

Gu n tselv he i ni. Die Leitung der? 
Heilanftalt Schloß Hornegg hat, ans 
Stelle desJ seitherigen AtheST t Fratz- 
Stabsarzt Sileinntann in Ultn über- 
nommen. Unter dein seitherigen Leiter 
profpetiite die Anstalt vorzüglich. 
Gegen i. tun Rnrgiiste aus allen Welt- i 
gegenden srequentirten dieselbe 

Ludwiggbnrg Graf Zeppelin 
der Erste vent lilanens -d)iegiment hat! 
letzthin einen Tistanzritt von Vudwigek » 

burg nach Wiesvaden ausgeführt und 
legte die zinn Theil sehr geviigigei 
Strecke in etwas weniger als 24 Stun- E 
den zuriiit, was als eine sehr respek-? 
table Leistung angesehen werden muß. ! 

Yadeir. s 

Karlsruhe In einer eigen-. 
thiinilichen txage befindet sich die hie » 

sige Stadt gegenüber deiti Besitzer des T 

Friedi«icligliades. Der bisher bezahlte 
stadtisrhe Zuschuß von 3000 Mark soll 
nämlich Furiickgezogen werden und zwar 
ans dein Nrunde, weil der Besitzer 
sich meinem das Schwinnnliad Sonn-J 
tags zu offnen Lerselbesegtsich auf L 
JeTt stanwunit seine Leute niiiszten 
auch Sonntagernhe haben. 

Bvdnian Der zehn Jahre altez 
Richard Wette wollte neulich seinen; 
Vater, Fischer W» welcher auf dein See 
Streu Cdiinhri halte, abholen und fuhr 
ihin etwa unt I) lihr in einer Gondel 
entgegen; er wurde aber von dein 
plvtzlich sich einstellenden Nebel einge- 
hiillt, ehe er seinen Lsatertras Wohl 1 hörte ntati seine Hilferuse Alles lief 
an den Strand Man lautete mit det 1 
Glocke, zwei Musikanten bliesen initj der Trompete, ntn ihnt die Jiiciitung 
anzugeben, aber vergeblich Seinl 
Vater fuhr ano, ihn zu suchen und ge 
lang ed ihtn erst gegen ki- llhr, den 
Knaben in der isiondel liegend, in det- 
er vor Mattigkeit eingeschlafen war, 
aufzufinden. 

B ii h l. Die hiesige landwirthschaft- 
liche Wintersthule ist init zip-« Högliip 
gen eriisfnet worden. 

JJ c c l l I Ujl l c U. Millzlluj Ulullcllc 

die teapelle ans dein sogenannten; 
Oedslaiid der hiesian Nenieinde voll- 
ständig nieder. Es liegt vernnnhlich; 
Brandstistiing vor. Tas ganze Ne-? 
hande, welches keinenEigenlhiiinerhat, I 
ist nicht versichert. 

Li e n he i in. sein Walde sand nian 

dieser Tage einen Wust des Feindes voit 

Herrn G. Scheiilile, ivelches seit einiger 
Zeit spurlos verschnnniden ist, der noch 
in dein Schuhe stat. Es ivird ver- 

mitthei, dasi das Kind sich verirrt und 
von d)ianligethier verschleppt und aus- 
gesressen worden ist. 

Ec[ah-Tatl)ringen. 
Straßburg Nektar nnd Senat. 

der hiesigen Universität halten an den 
dlkeichslanzler Fiirsten zu Hohenlohe 
eine in den ivärnisteiiAusdriirlen gehal- ; 
tetie Dankadresse siir sein Wirken als ; 

Statthalter der Ilieichslande gerichtet. ? 

Die philosophische Fakultat ernannte" 
den Reichskanzler zuin Ehrenwktor. 

Metz. Am l. Januar Ists-J koniint ; 

ium ersten Male nnd von da ab all- 
jährlich der von dein Biirgerineisterci- 
Obersekretiir Pechenr gestiftete »Tu- 
gendpreid" ini Betrage von Wo Mart 

Jn- Vertheilung. Die »Academie de 
New als Verwaltcrin dieses Bek- 

näcljtnisfes, hat von verschiedenen 
Wohlthatigteitsanstalten, Stiftungen 
md Jnnungen Vorschläge für die 
Breisbewerbung erbeten. 
Rappol tsweiler. Zieinlichleb- 

Isafte Unterstützng findet ein Plan, 
velclier dahin geht, die bekannte Catala- 
suelle von hier nach Straßburg zu ver- 

legen und so die Hauptstadt der Reichs- 
Jande zum Badcplatze zu machen. 

Heilands- 
Wie n. Der Verein zur Errichtung 

einer klimatischen Heilanstalt für 
Brustkranke hat dieser Tage das Oef- 
Fentlichteitsreeht für das nächst Alland 
su erbauende Tuberkulosenheim erhal- 
ten· Mit dieser Anerkennung sind alle 
Wege geebnet, um an die Realisirung 
des Projeltes zu schreiten, und es steht 
su erwarten, daß sich schon im Jahre 
1895 die Pforten der Heilanstalt den 
unbetnittslten Kranken eröffnen wer- 

den.——:ll1klas;lich des letzten Leopoldi- 
fester verkehrten auf dem Straßenzuge 
Jiufzdorf ltlosterneuburg über 500 
Wagen, mehr als 300 Radfahrer und 
ungefähr 7000 Personen zu Fuß. Die 
Franz Jofefbahn beförderte in 126 
Zügen bei 6(),000 Personen tour und 
retour. 

B r u n e ck. Am Allerheiligentage 
pasfirte einem Lujährigen Burschen 
beim Lauten einer Glocke im hiesigen 
Pfarrkirchthurtne das Unglück, daß ihn 
der tsllockenichwengel traf. Die Hirn- 
schale erlitt eine Menge großer 
Sprünge Bier größere Knochenstücke 
wurden vom behandelnden Arzte ent- 
fernt, so daß Theile des Gehirns nur 
mit der dünnen Haut iibe1«;ogeitsind. 
Der Schmerverwundete ging selbst vom 

Thurm herab nnd wurde in das Spital 
gebracht, er Verlor aber bisher nie die 
Besinnung, hatte kein Wundfieber, ißt 
und trinkt wie ein Gesunder nnd 
dürfte am Leben erhalten bleiben. 

Gras. In Lenden und Umgebung 
hat neulich Iliachmittags ein außer- 
ordentlich starkes Erdbeben stattgefun- 
Den. In einem Hotcl der Eisenbahn- 
station Et. TUZichael fielen Stellbretter 
und Glaser Zu Boden. Viele Leute 
rannten erschreckt in’d Freie. 

Karlsbad Der Kaiser hat den 
Markt Chodan zur Stadt erhoben. 
Ehodau liegt an der Buschtjehrader 
Bahn nnd zahlt etwa 3000 Einwohner. 

La i da rh. Zeit zwei Jahren machte 
eine verwegene Diebsbande Laibach 
und Umgebung unsicher-. seiirzlich ent- 
deckte die Gendarnierie das Diebsnest 
im Hause der 70jrihrigen Wittwe 
Kasar in Gleinitz und kam zuiiber- 
raschenden Resultaten. Alle Raum- 
lichkeiten waren voll von gestohlenen 
Effekten, Gold- und Silberwaaren, 
Meßgewändern und lskriiberschmuch so 
dasz fiins reiterwagen zum Fortschasfen 
nothwendig waren. Die Wittwe Kasar 
und sechs Mitglieder der Bande wur- 
den deni Gerichte eingeliefert. 

Lemberg Die Eisenbahnlinie 
Stanislau Woronienta ist feierlich 
eröffnet worden. 

Wiesa. Auf dem Plutoschacht im 
Kohlenbergwert der Leipziger Kredit- 
anstalt fand eine Explosion schlagender 
Wetter statt· Neunzehn Arbeiter wur- 
den getodtet. Sechs Leichen sind gebor- 
gen, die iibrigen blieben in der bren- 
nenden tsirnbe Der Schacht wurde ver- 
mauert. 

chwriz. 
Be r n. Im ganzen Schweizerland 

regt- sieh die Kein l ige Thatjgteirg den-« 
nnbemittelten i«ungenkranien die so 
nothwendige Hilfe zu bringen. Bern 
baut am Thnnersee, Basel folgt als 
zweite in TOan Glarua wird auf 
Braunwaldalp, Waadt in Lehsiin 
Ziirirh am Albis eine Anstalt errichten. 
Baselland und Et. Grillen suchen An- 
schluß an einen anderen Flanton zur 
Betheiligung an einer Heilstiitte im 
Hochgebirge; Solothurm Aargau und 
isiraubiinden sind mit den Vorarbeiten 
bescljiiftigt.—«’in Brienz starb dieser 
Tage im Alter von erst ils Jahren der 
im ganzen Erhwcizerland bekannte 
Pfarrer Banmgartner, Centralpräsi- 
dcnt des Schweizer Alperitlubs, seit 
mehreren Jahren icanipfrirhter bei den 
eidgendssisrhen annsesten, selbst ein 
hervorragender Turner und Bergsteiger 
und Verfasser eines geschiitzten Humans- 
nius. 

p-F.e« « s- 
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sehr riilirige Verein »Basler Hunde- 
Sport« lJat iit einer dieser Tage abge- 
halteneu Bersannnlnng beschlossen, ini 
Jahre hilli eine internationale 
Cmndeatwstellnng iu Basel abzuhalten. 
Die Dimensionen derselben werden 
voraussielstliai beträchtliche sein, denn 
es ist die Aufstellung von ungefähr 
law Bot-eg- iu Angstin genommen. 

St. Walten. Die :l.It’aiiiiscl)aft 
des winsttelnbetgi selten Tantpferg »Wil- 
l)elni« rettete neulich Abends bei lies- 
tigeni Fiinsturni zwei deutsche Hand- 
werteburselieu, welche in einer entwen- 
deten lsioudel nach Bregenz saliren 
wollten, unterwegs aber von dem 
Sturme iiberrasclit wurden. Die küh- 
neu Seefalirer wurden in k)iorschacl) 
von der Polizei in Empfang genommen 
und inUZ Trolfene gebracht. 

T es s i n. stiirzlich wurde in Arbedo 
ein lslewelsrsrlinß auf den Gottheit-d- 
schnellzug abgesenert. Die Flugel durch- 
schlug beide Seiten des Wagens, ohne 
Jemand zu verletzen.- Gerichtliche 
Untersuchung ist eingeleitet. 

W a a d t. Die Section »Diablerets« 
des schweizerischen Alpenklubs hat be- 
schlossen, die Waadtländer Alpen den 
Bergsteigetu zugänglicher zu machen 
dadurch, daß sie eine Klubhlltte an der 
Crete de Saille6, zwischen den beiden 
Muveeans, ausstellte. 


